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GSP.G-01-198 Grundwerte: Die Werte, die uns einen

Antragsteller*in: Beate Müller-Gemmeke (KV Reutlingen)

Änderungsantrag zu GSP.G­01

Von Zeile 198 bis 199 einfügen:
(41) Demokratie ist in der Wirtschaft unerlässlich. Die betriebliche Mitbestimmung und die
Unternehmensmitbestimmung müssen immer wieder an die Veränderungen in der Arbeitswelt angepasst
werden. Ziel muss sein, dass sich die Beschäftigten auf Augenhöhe einmischen und die Arbeitswelt aktiv
mitgestalten können. Herausforderungen wie Digitalisierung, sozial-ökologische Transformation oder
demografischer Wandel gelingen in einer demokratischen Wirtschaft zusammen mit den Beschäftigten und
ihren Interessensvertretungen besser.

(42) Demokratie ist eine öffentliche Angelegenheit. Der demokratische Meinungsstreit braucht eine starke
und lebendige Zivilgesellschaft, Engagement und Bürger*innen-Beteiligung, starke

Begründung

Mündlich

weitere Antragsteller*innen

Sven Lehmann (KV Köln); Wolfgang Strengmann-Kuhn (KV Offenbach-Stadt); Corinna Rüffer (KV Trier);
Katja Keul (KV Nienburg); Maria Klein-Schmeink (KV Münster); Franziska Brantner (KV Heidelberg); Cindy
Holmberg (KV Reutlingen); Thomas Poreski (KV Reutlingen); Monika Lazar (KV Landkreis Leipzig); Armin
Schäfer (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Simon Dylla (KV Main-Taunus); Cornelius Hantscher (KV
Göttingen); Bernd Meffert (KV Rheingau-Taunus); Andrea Eva Dreffein-Hahn (KV Pinneberg); Siegfried
Heim (KV Ulm); Wilfried Weisbrod (KV Kurpfalz-Hardt); Valentin Gashi (KV Stuttgart); Lisa-Marie Friede
(Köln KV); Jochen Berendsohn (Hannover RV); sowie 4 weitere Antragsteller*innen, die online auf
Antragsgrün eingesehen werden können.
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